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Am 

Bei der Forchenschlaghütte (1. Feuerbahn)  
Parken bei der Eschenstraße 

Eingeladen sind alle Kinder, Eltern, Nachbarn, Omas& Opas, Onkel& Tanten, Mitarbeiter der Gemeinde 
Birkenfeld, Spaziergänger, Naturliebhaber, Gemeinderäte und alle Interessierten 

Es gibt Spiel- und Bastelaktionen und natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt! 

22.Juli 2017 
Anschließende Party mit Barbetrieb! 

Flutlicht Fight 
Winner Faustball Cup  

versus  
TVO Bundesliga-Damen 

+ Preisgeld $$$ 

 
 
 

10.Autohaus Walter  
Faustball Cup 

ab 13:00 Uhr 

TV Obernhausen 
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Einladung zum Sommerfest Sonntag, 16. Juli 2017 ab 13:30 Uhr 
Andacht Pfarrer Kraft - Jugendorchester Musikverein Birkenfeld e.V. - Sonnen Trio 

Wir verwöhnen Sie mit Spezialitäten vom Grill, Eiskaffee und mehr! 

Wohnstift & Pflegeheim Birkenfeld  
Dietlinger Straße 138  07231 455 74-0 
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Einladung zum Sommerfest 
Sonntag, 16. Juli 2017 ab 13:30 Uhr

Andacht Pfarrer Kraft - Jugendorchester Musikverein Birkenfeld e.V. - Sonnen Trio

Wir verwöhnen Sie mit Spezialitäten vom Grill, 
Eiskaffee und mehr!

Wohnstift & Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138 � 07231 455 74-0
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 15.07.2017:  
■  Schwarzwald-Apotheke, Straubenhardt-Schwann, 

Dobler Str. 8, Tel. 0 70 82 / 9 46 80
Sonntag, 16.07.2017:  
■  Paracelsus-Apotheke am Sedanplatz, 

Dillsteiner Str. 10a, Tel. 0 72 31/2 78 45 

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o.
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 07 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
EnBW Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,  
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK)
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall-
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst 
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden 
Rufnummer erreichbar: 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen 
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Montag, 17.07.2017
Gräfenhausen
Mittwoch, 19.07.2017

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 26.07.2017 flach
Donnerstag, 27.07.2017 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 15.07.2017 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 19.07.2017 9.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag, 20.07.2017 9.00 – 12.30 Uhr

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe fi nden 
Sie Beileger von
• Birkenfelder Balkonkonzert 
• Kulturhalle Remchingen

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74, 
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch 
am Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig 
abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, 
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
 Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. 
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, 
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de,
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de 
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an 
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail: 
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei 
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis  Tel. 0 70 41 / 81 233 10

■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■  bwlv – Zentrum Pforzheim 

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tagesklinik, Of-
fene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstunde für Berufstätige 
ohne Terminvereinbarung: Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56;
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80, Fax 0 72 31 / 13 94 08 99
■  Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –

Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Tel.: 0 72 31 / 13 94 08-0, 
Fax: 0 72 31 / 13 94 08-99.
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige. 
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60 
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■  Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenz sicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungs stelle, E-Mail: 
fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Abfuhrplan

Soziale Dienste
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
03.07.  Jürgen Viktor Boeckle, Birkenfeld-Obernhausen, 69 Jahre

Eheschließungen
07.07.  Benjamin Schneider und Hannah Kathrina Junker, 
 beide Birkenfeld-Gräfenhausen
 Arno Philipp Zanger und Silke Paula Dornhege 
 geb. Tenhaeff, beide Birkenfeld

Altersjubilare

In Birkenfeld
14.07. Erich Höll, Ahornstr. 30 85 Jahre
20.07. Lambert Deselaers, Marktplatz 1 75 Jahre
20.07. Marc Léon Jean, Finkenstr. 19 70 Jahre
20.07. Marliese Seyfried, Jahnstr. 44 70 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
15.07. Alia Wert, Im Reutbusch 4 85 Jahre

 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Schlüsselbund mit Anhänger

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 kleiner Puky Roller rot, Luftbereifung

1 Laufstall 100 x 70 cm mit verstellbarem Boden und Nestchen
1 Wippe

1 schönes 2-Sitzer Sofa

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
großer Kühlschrank

Küche oder diverse Küchenschränke

Amtliche Bekanntmachungen

Geänderte Sprechzeiten 
der Renten- und Wohngeldstelle
In der Zeit vom 17.07. – 11.08.2017 ist die Renten- und Wohn-
geldstelle im Rathaus Birkenfeld nur vormittags von 08.00 – 
12.00 Uhr besetzt. Um vorherige telefonische Terminabsprache wird 
gebeten!

Verkehrsrechtlicher Hinweis 
zum Kreisjugendfeuerwehrtag am 16. Juli 2017 
in Gräfenhausen
Zur Durchführung des Kreisjugendfeuerwehrtag am Sonntag, 16. Juli 
2017, wird die Schulstraße zwischen der Kelterstraße und der Karls-
ruher Straße (Abzweig Netto-Markt) voll gesperrt. Die Zufahrt zum 
Netto-Markt ist über den Kreisverkehr an der Karlsruher Straße weiter-
hin möglich.

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.feuerwehrbirkenfeld-enz.de

Abteilung Gräfenhausen:
Erinnerung Sommerfest und Kreisjugendfeuerwehrtag 
am 15.07.+16.07
Zu unserem Sommerfest und dem Kreisjugendfeuerwehrtag laden wir 
Sie herzlich ein.
Wir bieten Ihnen am Samstag, 15.07. ab 18 Uhr:
•  Beste Unterhaltung durch die Live Band „Right Moments“ welche 

neben unserem Winterfest auch schon auf den Pfeiffer Handwerker-
tagen und dem Birkenfelder Straßenfest gerockt hat. Die Band wir ab 
19:30 Uhr auftreten.

• Unseren Rollbraten, selbst gemacht, nach traditioneller Rezeptur.

BIRKENFELD AKTUELL macht

Sommerpause
in KW 31, 32 
             und 33.
vom 31. Juli – 18. August 2017
ist  der Verlag geschlossen.

Ab Montag, 21. August 2017 
sind wir mit der Ausgabe Nr. 34  gerne

                             wieder für Sie da!

Sehr geehrte Abonnenten,

am 20. Juli werden wir die Abogebühr v. 11,- € für das
2. Halbjahr laut erteiltem SEPA-Basis-Lastschriftmandat 
von Ihrem Bankkonto abbuchen.

Um fehlerhafte Buchungen und damit verbundene Bear-
beitungsgebühren der Bank zu vermeiden, teilen Sie uns 
bitte rechtzeitig mit, falls sich Ihre Bankverbindung geän-
dert hat.

Tel. 07231 4556717 · mail@evimedia.de

Abbuchungs-Info Abonnement 2. Halbjahr

ABONNEMENT
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Am Sonntag, dem 16.07. bieten wir ihnen ab 9 Uhr:

Die Hüpfburg hat 2015 viele Kinder und Jugendliche angezogen.

• Den Pokalwettkampf der Jugendfeuerwehren des Enzkreises.
• Eine tolle Hüpfburg für unsere kleinen Gäste.
• Unseren traditionellen Rollbraten und weitere Köstlichkeiten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  (pr)

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr Freitag  13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Sommerlounge
Seit kurzem haben wir unsere 
neue Sommerlounge geöffnet. In 
der Wagenhalle können Sie sich 
(fast) wie im Urlaub fühlen und 
unterm Sonnenschirm sitzen und 
schmökern. 
Schauen Sie doch mal vorbei, zum 
Stöbern, Schmökern und Auslei-
hen! Wir haben Thementische mit 
Romanen, Krimis, Kinder- und Ju-
gendbüchern und auch eine große 
Spieleecke, in der Sie unsere Spie-
le ausprobieren können, bevor Sie 
sie ausleihen. 
Ein kleiner Flohmarkt versorgt Sie 
mit Urlaubslektüre zum kleinen 
Preis.

Die Bücherei ist wegen Urlaub am Dienstag, 18. Juli und Don-
nerstag, 20. Juli geschlossen.

Serie „Der Wald im Enzkreis“, Teil 8: 
Mit den Förstern den Wald erleben
Der Wald prägt die Landschaft im Enzkreis. Von den ausgedehnten Ei-
chenwäldern im Stromberg bis hinauf in den Nordschwarzwald mit 
seinen Tannenbeständen bedeckt er etwa 40 Prozent der Kreisfläche. 

Er dient der Erholung der Bürger, ist Lebensraum unzähliger Tier- und 
Pflanzenarten und liefert einen einzigartigen nachwachsenden Roh-
stoff. Der Förster sorgt für einen Ausgleich der verschiedenen Interessen; 
in einer Serie im Mitteilungsblatt erfahren Sie, was er im Jahreslauf im 
Wald tut.

Riechen, fühlen – und manchmal auch schmecken
Oft hören die Förster von Lehrkräften oder Erzieherinnen: „Das ist ja 
ganz anderes als früher. Da ging der Förster mit schnellem Schritt vo-
raus, zeigte nach links und rechts, nannte die Namen der Bäume und 
schon ging es weiter.“ In der Waldpädagogik von heute stehen dagegen 
Erleben und Erfahren im Vordergrund. Nach dem pädagogischen Mo-
dell von Pestalozzi soll „mit Kopf, Herz und Hand“ gelernt werden. Bei 
Waldaktionstagen dürfen Kinder deshalb zu Forschern werden und den 
Wald riechen, fühlen und ja – auch schmecken.
Dafür können die Förster im Enzkreis auf das Waldmobil oder – ganz 
neu – die Waldbox zurückgreifen. Darin findet sich alles an Werkzeug, 
was man im Wald braucht, von der Axt bis zur Zange. Aber auch Mikro-
skope und Tierpräparate sind dabei – alles, was nötig ist, um mit Klein 
und Groß eine spannende Zeit im Wald zu verbringen.
Für Kita und Schule kann der Wald als außerschulischer Lernort genutzt 
werden: Themen wie Klima, Ökosysteme, Kreisläufe, sogar Mathematik 
oder Kunst lassen sich im Wald handlungsorientiert umsetzen. Auch für 
Senioren und Familien gibt es im Wald immer etwas zu entdecken: Ob 
bei einer Nachtwanderung, der Pflege eines Waldbiotopes oder eine 
Zeitreise durch den Wald – vom Urwald zum Kulturwald. Oft erzählen 
Ältere dann, wie der Wald in Ihrer Kindheit aussah, oder sie erinnern 
sich, wie sie selbst als Pflanzer dabei waren, als nach dem Krieg oder 
nach Sturmkatastrophen aufgeforstet wurde. 

Den Wald mit allen Sinnen entde-
cken – zum Beispiel auf dem Barfuß-
pfad. (enz)

Spielend den Wald erleben und Nachhaltigkeit verstehen
Vielen Kindern ist der Wald heut-
zutage etwas fremd geworden. 
Deshalb fließt bei den Exkursio-
nen und Veranstaltungen immer 
auch die Bildung für Nachhaltige 
Entwicklung (BNE) ein. An erster 
Stelle steht die Achtsamkeit – sie 
lässt sich gut beim Erforschen 
der Insekten üben: So werden die 
Ameisen behutsam in die Becher-
lupe gesetzt, in der sie unter dem 
Vergrößerungsglas genau studiert 
werden können, ehe sie anschlie-
ßend wieder in die Ameisenkette 
zurückgebracht werden. 
Beim selbständigen Erkunden des 
Waldes lernen Kinder, dass es viele 
verschiede Bäume gibt. Aber nicht 
nur Laub- und Nadelbäume ste-
hen im Wald, sondern auch viele 
verschiedene Sträucher, Gräser, 
Farne und Moose. Wie wichtig der 
Wald und die Natur für den Men-
schen sind, probieren die Kinder in 

Aktionen und Spielen aus. Beim Eichhörnchen-Spiel zum Beispiel verste-
cken sie Eicheln im Wald; nur wer seine Eicheln zum Schluss alle wieder 
findet, kommt gut über den Winter. Aber der Förster freut sich über jede 
Eichel, die vergessen wird – denn aus jeder von ihnen wächst im Frühling 
eine neue Eiche. 
Auch dass ein stabiler Wald aus jungen und alten Bäumen aufge-
baut ist, lernen die Kinder im Selbstversuch. Denn sie müssen sich gut 
überlegen, was aus den Bäumen werden soll, die sie fällen: Brenn-
holz, eine Gartenbank oder doch lieber ein Skateboard? Gerade aus 
den praktischen Erfahrungen mit „großem“ Werkzeug schöpfen die 
Kinder viel Selbstvertrauen. Und manche Eltern können es gar nicht 
glauben, wenn Ihr Kind abends stolz erzählt, was es tagsüber im Wald 
alles gemacht hat: Mit einem großen Spaten einen Baum pflanzen, 
einen Löffel selber schnitzen oder ein Tipi bauen, in dem die ganze 
Gruppe Platz findet. (enz) 
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Susanne Schletter und Max Rapp, zwei der speziell für Waldpädagogik 
ausgebildeten Förster des Enzkreises, vor dem Waldmobil, das alle not-
wendigen Materialien für einen spannenden Tag im Wald enthält. (enz)

Fristverlängerung: 
Jetzt noch anmelden für den Solar- & Energiepreis 2017
Energetisch vorbildliche Neubau- und Umbauprojekte werden auch 
2017 wieder mit dem Solar- und Energiepreis ausgezeichnet. Dieser 
Preis wird vom ebz. Energie- und Bauberatungszentrum vergeben. Er 
stellt besonders innovative Solaranlagensysteme in Verbindung mit 
dem vorbildlichen Aufbau des Wärmeschutzes in den Mittelpunkt. 
Die Teilnahme ist ganz einfach: Wer 2016 
sein Bauprojekt abgeschlossen hat, füllt 
den Bewerbungsbogen im Internetauftritt 
des ebz. unter www.ebz-pforzheim.de unter 
„Downloads“ aus. Der Bogen liegt auch bei den Gemeinden im Enzkreis 
und der Stadt Pforzheim aus. Die am besten bewerteten Wohn- und 
Nichtwohngebäude können sich über einen Goldbarren im Wert von 
1.000 Euro, ein E-City-Roller, einen iPod touch, einen Kraftstoff- oder 
Heizölgutschein und weitere Preise freuen. Die Frist zur Bewerbung 
wurde bis zum 21. Juli verlängert. Teilnehmen können alle privaten 
Häuslebauer und Renovierer aus der Stadt Pforzheim und dem Enzkreis, 
die bisher den Preis noch nicht gewonnen haben. Sie sollen bis spätes-
tens Ende 2016 ihr Haus in der oben beschriebenen Weise ausgestattet 
haben. Das Objekt muss in Pforzheim oder im Enzkreis stehen. 
Im Bewerbungsbogen werden einige Eckdaten zur Heizung, Solaran-
lage, zur Dämmung und zu weiteren energetisch relevanten Beson-
derheiten des Hauses erhoben. Zusätzlich sollen Fotos der Anlageteile 
beigelegt bzw. mitgesendet werden. Das geht ganz schnell per E-Mail 
oder auch auf dem Postweg. Eine Expertenjury entscheidet dann über 
die Gewinner, die schon im September beim Solar- und Energietag am 
16.09.2017 bekanntgegeben werden.
ebz. Energie- und Bauberatungszentrum Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Am Mühlkanal 16, 75172 Pforzheim, Telefon 07231- 3971 3600
www.ebz-pforzheim.de, info@ebz-pforzheim.de  (enz) 

DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstraße 32 · 75210 Keltern · Telefon 0 72 36 / 13 05 08 
E-Mail: Demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen 
mit Demenz
Der nächste Gesprächskreis für Angehörige findet am Dienstag, 25. 
Juli 2017 von 15.00 – 17.00 Uhr im DemenzZentrum, Bachstr. 32, Diet-
lingen statt. Thema: Heimvertrag und Heimkosten.
Herr Hilbrecht, Heimleiter des Seniorenzentrum Keltern, kommt, infor-
miert und stellt sich Ihren Fragen. Eine Anmeldung ist nur erforderlich, 
falls der betroffene Angehörige in die parallel stattfindende Betreu-
ungsgruppe mitkommt. Weitere Informationen sind beim DemenzZent-
rum unter der Telefonnummer 07236/ 130 508 erhältlich.

Deutsche Rentenversicherung bietet Hilfe im Internet:
Flexirente online berechnen
Die Flexirente macht das Hinzuverdienen neben der Rente einfacher. 
Doch wieviel kann dazuverdient werden und welche Rente steht einem 

dann noch zu? Ab sofort kann das jeder selbst berechnen: Der »Fle-
xirentenrechner« ermittelt nach Eingabe der »Wunsch-Altersteilrente« 
in Prozent, was monatlich hinzuverdient werden darf. Der dazugehö-
rige »Hinzuverdienstrechner« ermittelt nach Vorgabe des erwarteten 
jährlichen Hinzuverdienstes darüber hinaus die zustehende monatliche 
Versichertenrente. Beide Serviceangebote der Deutschen Rentenversi-
cherung findet man auf www.deutsche-rentenversicherung-bw.de unter 
Services > Online-Dienste.
Dort gibt es auch Infos darüber, wie die Rechner funktionieren. Falsch 
machen kann man nichts, denn die Eingabemöglichkeiten sind auf die 
rechtlich zulässigen und rechnerisch möglichen Werte beschränkt.
Grundlage für die Ermittlung der geltenden Hinzuverdienstgrenzen ist 
das Jahr mit den höchsten Entgeltpunkten aus den letzten 15 Kalender-
jahren vor Beginn der ersten Altersrente beziehungsweise dem Eintritt 
der Erwerbsminderung. Diesen  Wert teilt die Deutsche Rentenversiche-
rung ihren Versicherten und Rentnern auf Anfrage mit.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Altersvor-
sorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über 
das kostenlose Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 sowie im Inter-
net unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Karriereberatung der Bundeswehr 
in Pforzheim
Karriereberatung der Bundeswehr in Pforzheim
Die Karriereberatung der Bundeswehr Karlsruhe berät junge Frauen und 
Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die aktuellen Laufbahnmög-
lichkeiten, sowie Studien- und Ausbildungschancen bei der Bundeswehr.
Die nächste Beratung findet am Donnerstag, 20. Juli 2017 in der Zeit 
von 08.00 bis 16.00 Uhr, im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit in Pforzheim, Luisenstr. 32, statt. Eine vorherige 
Terminabsprache ist unter der Telefon-Nr. 0721/69 24 26 50 
erforderlich. 

Oberfi nanzdirektion Karlsruhe
Was brauchen Auszubildende und Ferienjobber 
fürs Finanzamt?
Die Sommerferien stehen vor der Tür. Für alle Schülerinnen und Schüler 
beginnt die schönste Zeit des Jahres. Viele nutzen diese Zeit, um ihr 
Taschengeld aufzubessern. Für diese Personen stellt sich die Frage, was 
bei Aufnahme eines Ferienjobs steuerlich zu beachten ist.
„Die steuerlichen Regelungen sind unkompliziert und sollten nieman-
den von seinem Job abhalten. Die Vorlage einer Papierbescheinigung 
beim Arbeitgeber ist nicht erforderlich“. Rechtzeitig vor Ferienbeginn 
wies Finanzpräsident Dietrich Weilbach, Steuerabteilungsleiter der 
Oberfinanzdirektion Karlsruhe, darauf hin.
Was ist konkret zu veranlassen? Auszubildende und Ferienjobber 
müssen ihrem Arbeitgeber lediglich ihre Identifikationsnummer und 
ihr Geburtsdatum mitteilen sowie angeben, ob es sich um das erste 
Dienstverhältnis handelt. Anhand dieser Daten kann der Arbeitgeber die 
Lohnsteuerabzugsmerkmale elektronisch abrufen.
Bei den meisten Auszubildenden und Ferienjobbern fallen aufgrund 
von pauschalen Freibeträgen gar keine Steuern an. „Sind jedoch die 
steuerfreien Lohngrenzen überschritten, hat der Arbeitgeber Lohnsteuer 
einzubehalten. Diese können sich die Auszubildenden und Ferienjobber 
nach Ablauf des Kalenderjahres mit einer Einkommensteuererklärung 
beim Finanzamt zurückholen.“ so der Finanzpräsident. Moltkestraße 50 
• 76133 Karlsruhe • Telefon 0721 926-2587 • Fax 0721 926-5008 • 
sabrina.mueller@ofdka.bwl.de • www.oberfinanzdirektion-karlsruhe.de.
Weitere Informationen finden Sie im aktuellen Tipp „Aushilfstätigkeiten 
von Schülerinnen, Schülern und Studierenden“ des Ministeriums für Fi-
nanzen Baden-Württemberg. Dieser ist im Internet unter 
https://fm.baden- wuerttemberg.de im Bereich Service / Publikati-
onen abrufbar.


